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©rfjrocijer grauen bet Sat. 1831—1854. Staffer
it. (Sie., Verlag Büritp unb ScitJgtg.

(S. (5. 2>a§ SebenfWerf mtb bie ©çpicffale bon
fünfsepn ©tpweiäerfrauen enthält biefcf intereffaute,
gerabeju feffetnbe Sucp. SBaS fi|r ein Unfumme bon
Siebe unb Qpferwitten, bon tapferem Bugreifen
unb füpnen (Snifcljlitffett ftecft in biefem imponieren»
ben S3anbe! @§ bietet eine glitte bon Sroft unb
toertboïïen Stnregungen jugteiïp. Sie ©cpilberungefi
fiub aucp anjiepenb geworben bürtp bie nampaften
fOtitarbeiterinnen bie, eine febe, mit feiner ttunft
gearbeitet paben. Statutgemäfj finb bie einzelnen
îportrâtê recpt ungleich auêgefatten. ©oppeltef,
gntereffe bürfen bie Sarftellungeu beanfprucpett, in
benen ein paar grauen Pott iprer eigenen Cntwicf
lung unb iprem perfönlitpen ©(paffen unb fingen
gefcbrieben paben. ©oben Wir ein paar mariante
Silber pcraufpeben? ©o ftpWer ef unf fällt, Wir
Woüen'f nicpt tun. Senn ef piepe bie anbern f<pmä»
lern. STcatpbrücEIitp pinWeifen aber Wollen Wir auf
ba§ pöipft Wittfontmcne SBerf, baf eine Bierbe jeber
ijjaufbibliotpef ift.

SürSteperföitttd)!

SMtfeWMenöer. Verlag S8. Srugulin, Seipäig,
©alomonfir. 7. IßreiS gr. 4.—.

@. @. gh biefem 91breifî»Ealenber ift eine fürs»
Weilige unb originelle gbee sur SluSfüprung gefom»
men, gu berblüfferiber ffteitppaltigfeit unb SbWecpf»
lung entfällt auf jeben Sag im gapr ein fRätfel
(SBorträtfel, gaplenrätfel, ntagifcpef Quabrat,
ttreusWorträtfel, ©ilbenrätfel, fRöffelfprung). giir
ben, ber fitp reblicp bemüpt pat unb botp an fein
Biel gefommcH ift, folgt an einem ber folgenben
Sage bie wiHfommene Söfuttg. SBer im gfeupe ber
Eiinftler, Siebter, Sßufifer, ©eleprter, ißolitifer su
£aufe ift, Wirb bie Stiiffe ju fnacfen Wiffen. Ser
.talenber entpält arnp ein $reisau§f(preiben.
Setttfipc 33erpältttiffe Wiegen bor. SBer. grettbe an
biefcr anregenbert -Säiigfeit pat, greife nacp biefem
neuen 3iätfeI»fMenber. Sßem aber bas Seben fei»
ber biete unb fcpWcte ttiätfel aufgibt, löfe biefe §u
altererft!

®eorg tDfftermann, Sratinfptoeig
Caitte .Ii 'Mtli ni einfci if in

; Scf) eröitte ïoftenrofévBufenbttnij eines ^roïe-
tiefteS bon „SBeftermaitnä tWonatSÇefttn".
gerner erbitte id) Stiren Stetalog M.
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Vücherfchau.

Schweizer Frauen der Tat. 1831—1854. Rascher
u. Cie., Verlag Zürich und Leipzig.

E. E. Das Lebenswerk und die Schicksale von
fünfzehn Schweizerfrauen enthält dieses interessante,
geradezu fesselnde Buch. Was für ein Unsumme von
Liebe und Opferwillen, von tapferem Zügreifen
und kühnen Entschlüssen steckt in diesem imponieren-
den Bande! Es bietet eine Fülle von Trost und
wertvollen Anregungen zugleich. Die Schilderungen
sind auch anziehend geworden durch die namhaften
Mitarbeiterinnen die, eine jede, mit feiner Kunst
gearbeitet haben. Naturgemäß sind die einzelnen
Porträts recht ungleich ausgefallen. Doppeltes
Interesse dürfen die Darstellungen beanspruchen, in
denen ein paar Frauen von ihrer eigenen Entwick-
lung und ihrem persönlichen Schaffen und Ringen
geschrieben haben. Sollen wir ein paar markante
Bilder herausheben? So schwer es uns fällt, wir
wollen's nicht tun. Denn es hieße die andern schmä-
lern. Nachdrücklich hinweisen aber wollen wir auf
das höchst Willkommene Werk, das eine Zierde jeder
tzausbibliothek ist.

Sür Sie persönlich!

Rätsel-Kalender. Verlag W. Drugulin, Leipzig,
Salomonstr. 7. Preis Fr. 4.—.

E. E. In diesem Abreiß-Kalender ist eine kurz-
weilige und originelle Idee zur Ausführung gekom-
men. In verblüffender Reichhaltigkeit und Abwechs-
lung entfällt auf jeden Tag im Jahr ein Rätsel
(Worträtsel, Zahlenrätsel, magisches Quadrat,
Kreuzworträtsel, Silbenrätsel, Rösselsprung). Für
den, der sich redlich bemüht hat und doch an kein

Ziel gekommen ist, folgt an einem der folgenden
Tage die willkommene Lösung. Wer im Reiche der
Künstler, Dichter, Musiker, Gelehrter, Politiker zu
Hause ist, wird die Nüsse zu knacken wissen. Der
Kalender enthält auch ein Preisausschreiben.
Deutsche Verhältnisse wiegen vor. Wer Freude an
dieser anregenden Tätigkeit hat, greife nach diesem
neuen Rätsel-Kalender. Wem aber das Leben fel-
ber viele und schwere Rätsel aufgibt, löse diese zu
allererst!

Georg Westermann, Braunschweig
Mitte ausfüllen und einsenden)
Ich erbitte kostenlosêZusendung eines Probe-
Heftes von „Westermanns Monatsheften".
Ferner erbitte ich Ihren Katalog dl.
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